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eine Gegenbewegung nach oben sind (siehe auch Seite 4). 
Der DAX arbeitet derweil weiterhin an seiner (temporären) 
Bodenbildung. Entscheidend dafür wäre ein Überwinden des 
Widerstands bei 11000 Punkten. Auf der Unterseite sollten 
möglichst keine neuen Tiefs mehr markiert werden.

Die Historie macht Hoffnung 

Rein statistisch stehen die Chancen auf steigende Kurse in 
den kommenden zwei Wochen sehr gut. In dem Zeitraum 
zwischen dem 20. Dezember und dem 5. Januar ist der DAX 
in der Vergangenheit fast immer gestiegen ist. Seit der of-
fiziellen Index-Einführung im Jahr 1988 konnte der Index in 
80 Prozent der Fälle eine positive Performance erzielen. Im 
Durchschnitt legte er dabei um 2,5% zu, in der Spitze reichte 
es einmal sogar zu einem Plus von fast 10%. In jedem sechs-
ten Jahr stieg der Index um mehr als 5%. Und das trotz der 
geringen Anzahl an Handelstagen in dieser Phase. Verluste 
gab es in den vergangenen 30 Jahren nur sechsmal, wobei 
das größte Minus bei moderaten 3,2% lag.

Der positive Erwartungswert wird selbst durch die bislang 
so schwache Jahresperformance keineswegs beeinträchtigt. 
In den bislang acht Jahren, in denen der DAX kurz vor Weih-
nachten im Minus lag, kam es trotzdem sechsmal zur der 
angesprochene Rally. Eine Erfolgsquote von 75%. Die Gewinne 
lagen zwischen 2,1% und 7,8%. Hoffnung machen gerade 
die insgesamt sehr enttäuschenden Börsenjahre 2001, 2002, 
2008 und 2011, als der DAX am 19. Dezember jeweils zwei-
stellige Minuszeichen (zwischen 18% und 43%) auswies. Hier 
stiegen die Kurse dann bis zum 5. Januar des Folgejahres 
zwischen 2,3% und 7,8%. Nur im Jahr 1990 wurden die zwei-
stelligen Verluste rund um Weihnachten und Silvester noch 
weiter ausgebaut. Allerdings hielt sich das Minus mit 0,9% da 
zumindest in engen Grenzen. In diesem Jahr weist der Index 
eine negative Performance von rund 17% aus.

Wissenschaftlich nachgewiesener Mehrwert

Dass wir trotz unseres Faibles für statistische Anomalien kei-
nen Trade auf den DAX eröffnet haben und dies in den kom-
menden Tagen auch nicht mehr tun werden, liegt an der hier 
bereits mehrfach kommunizierten Änderung unserer Depot-
Strategie im kommenden Jahr. Alle Details dazu erfahren 
Sie in der ersten Ausgabe 2019, die am 9. Januar erscheinen 
wird. Wir werden uns dann auf einen Handelsansatz kon-
zentrieren, dessen Mehrwert für Investoren durch zahlreiche 
wissenschaftliche Studien belegt wurde. Gleichzeitig werden 
wir mit einer Art „Börsenampel“ arbeiten, um losgelöst von 

Heute Abend fällt die Entscheidung

■ Die Notenbanken sind auch weiterhin das Zünglein an der 
Waage für die Aktienmärkte. Schon heute Abend dürfte zum 
Beispiel die Entscheidung fallen, ob die „traditionelle“ Jah-
resendrally 2018 stattfindet oder nicht. Mit großer Spannung 
werden wir beobachten, wie die Anleger auf die Ergebnisse 
der Fed-Sitzung in den USA reagieren. Für heute rechnen 
die Marktteilnehmer zu gut 70% (vor kurzem waren es noch 
100%) mit der vierten Anhebung der Leitzinsen im laufenden 
Jahr. Noch wichtiger dürfte aber der Ausblick sein. Bislang 
hatte die Fed drei Zinserhöhungen für 2019 in Aussicht ge-
stellt. Nachdem zuletzt etwas moderatere Stimmen aus Krei-
sen der Notenbank laut wurden, geht der Markt aktuell nur 
noch von einem einzigen Zinsschritt im kommenden Jahr aus.

Für die US-Börsen ist die kurzfristige Entwicklung beson-
ders wichtig, weil der Leitindex S&P 500 an einer nicht ganz 
unwichtigen Unterstützung bei gut 2 500 Punkten notiert, 
die in den vergangenen Tagen schon zweimal getestet wurde. 
Rauscht der Index hier durch, wird die Jahresendrally 2018 
wohl ausfallen. Ansonsten stehen die Chancen gar nicht so 
schlecht, da die Märkte aus technischer Sicht einfach reif für 
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 S&P 500  
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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Henkel läuft wie am Schnürchen

■ Bei unserer Short-Spekulation auf Henkel läuft alles nach 
Plan. Wir hatten die Position bei knapp 102 Euro mit einem 
engen Stoppkurs bei rund 106 Euro vor zwei Wochen eröffnet, 

nachdem die Aktie innerhalb weniger Tage zweimal an dem 
Widerstand bei rund 103 Euro gescheitert war. Mittlerweile 
steht der DAX-Wert bei rund 97 Euro, wodurch der Wave Put 
XXL der Deutschen Bank mit 25% im Plus liegt und uns einen 
Depotbeitrag von 0,88% des Kapitals beschert. Das Initial-
Risiko dieses Trades lag bei 0,83% des Kapitals. 

Durch den Kursrutsch zu Wochenbeginn hat sich im kleinen 
Bild nun ein weiterer (türkis) Abwärtstrend etabliert. Dadurch 
hätten wir die Möglichkeit, den Stoppkurs trendkonform in 
die Nähe unseres Einstiegskurses nachzuziehen und damit das 
Verlustrisiko deutlich einzugrenzen. Allerdings ist dieser Trend 
tatsächlich relativ klein, was die Gefahr von Fehlsignalen 
erhöht.   Wir werden die Entwicklung der kommenden 
Tage abwarten und uns dann entscheiden, ob wir eine An-
passung vornehmen. Die nächsten potenziellen Zielmarken 
bleiben das Oktober-Tief bei gut 92 Euro und dann die 
deutliche Unterstützung bei rund 87 Euro. Hier würden 
den Trade dann auch beenden wollen. Bei dem zeitgleich 

Neues zu den Trades abseits vom DAX

■ Im Bereich der TecDAX-Titel ist unser Long-Trade auf S&T 
gestern leider ausgestoppt worden. Trotz der Vollkorrektur 
des großen Aufwärtstrends konnten sich die Käufer hier 
nicht nachhaltig durchsetzen. Es reicht lediglich zu einer 
Erholung von gut 50% der vorherigen Abwärtsbewegung. 

  Spätestens nach Unterschreiten der 15 Euro-Marke 
sollten Sie sich hier mit einer Top-Bildung nach der lan-
gen und dynamischen Rally abfinden und mit Neuen-
gagements auf der Long-Seite zurückhalten, bis neues  
Aufwärtsmomentum zu erkennen ist.

United Internet nimmt noch mal Anlauf

Deutlich besser hält sich aktuell noch die Aktie von United 
Internet, die Ende Oktober ihre starke Unterstützung bei 
rund 35 Euro erfolgreich getestet hatte. Nachdem im ersten 
Schritt ein Anstieg auf knapp 42 Euro (30%-Retracement der 
vorherigen Abwärtsbewegung) gelungen war, kam es Anfang 
Dezember noch mal zu einem typischen Rücksetzer. Sollte hier 

nun eine Stabilisierung gelingen, steht als nächstes Kursziel 
das 50%-Retracement bei gut 46 Euro auf der Agenda. Unser 
Long-Trade liegt aktuell mit 19% oder 0,57% des Kapitals im 

emotionalen Entscheidungen oder anderen oft negativ wir-
kenden Einflussfaktoren klare Regeln für die Zusammenset-
zung unseres Musterdepots zu haben. Sie dürften sich also auf 
eine spannende Zukunft bei PLATOW Derivate freuen!

Alle Trades werden bis zum Ende begleitet

Die aktuell noch vorhandenen Depotwerte werden wir natür-
lich weiterhin aktiv begleiten und Ihnen mitteilen, wann wir 
eine Veränderung der Stoppkurse oder auch aktive Gewinn-
mitnahmen empfehlen. In der heutigen Ausgabe nehmen wir 
auch jeden Wert noch mal unter die Lupe. ■

  Henkel  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

angedachten Short-Trade auf die Lufthansa sind wir mit un-
serem Abstauberlimit bislang noch nicht erfolgreich gewesen. 
Allerdings hat sich die Aktie in den vergangenen Tagen als 
relativ stabil erwiesen. Wir halten es daher weiterhin für gut 
möglich, dass die Marke von rund 20,50 Euro in den kommen-
den Tagen doch noch angelaufen wird. Im Anschluss sollte 
sich der Abwärtstrends dann weiter fortsetzen und den Kurs 
in Richtung der massiven Unterstützung bei ca. 15,50 Euro 
führen.   Wir lassen die Order daher bis Jahresultimo im 
Markt. Platzieren Sie den Stoppkurs im Erfolgsfall wie 
empfohlen bei rund 22 Euro. ■

  Nemetschek  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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PLATOW DERIVATE-DEPOT

OFFENE ORDERS

Kauf/Verkauf Stück Wertpapier ISIN Limit Stopp Gültig bis Börsenplatz

Kauf 250 Lufthansa Mini Short (VTB) DE000VA2QY68 5,55 € 3,95 € Ultimo Frankfurt

Unser Musterdepot hat im Vergleich zur Vorwoche 0,6% an Wert eingebüßt. + + + Der Long-Trade auf S&T wurde am Dienstag mit einem Ver-
lust von 0,98% des Kapitals ausgestoppt. + + + Informationen zu allen noch vorhandenen Depotwerten finden Sie im heutigen Brief.

Stück ISIN Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf-
preis

Jetziger 
Kurs

Gesamt-
wert

Gewinn/
Verlust

Stopp-
kurs

Depot-
beitrag

50 DE000LS9HX66 PLATOW Best Trader Selection (LS) 29.02.2016 96,15 € 105,38 € 5 269,00 € +9,6% - +1,11%

30 DE000LS9LFD5 PLATOW Trend & Sentiment (LS) 24.05.2017 110,18 € 92,60 € 2 778,00 € -16,0% - -1,09%

30 DE000LS9M3S6 PLATOW Trend & Sentiment 2.0 (LS) 12.07.2018 97,59 € 88,48 € 2 654,40 € -9,3% - -0,79%

150 DE000MF6V0A7 Nemetschek Mini Short (MS) 25.09.2018 3,57 € 7,58 € 1 137,00 € +112,3% 4,80 € +1,82%

850 DE000CZ98SZ1 United Internet Turbo Long (CBK) 30.10.2018 1,04 € 1,24 € 1 054,00 € +19,2% 0,75 € +0,57%

150 DE000HX3BZS4 bet-at-home Mini Bear (HVB) 13.11.2018 2,35 € 2,87 € 430,50 € +22,1% 1,95 € +0,26%

550 DE000DS7LLU1 Henkel Wave Put (DBK) 05.12.2018 1,95 € 2,43 € 1 336,50 € +24,6% 1,50 € +0,88%

Regeln zu Depotänderungen 
sowie zur Behandlung der 
Stoppkurse finden Sie auf  
www.platow.de

WERTPAPIERBESTAND 14 659,40 Euro KURSE VOM 19.12.18 (NACHMITTAGS, FRANKFURT)
LIQUIDITÄT 15 173,40 Euro PERFORMANCE SEIT JAHRESBEGINN: -36,1%
DEPOTWERT 29 832,80 Euro  

HINWEIS ZUR ERSCHEINUNGSWEISE

Am 9. Januar geht es wieder los
■ Liebe Leserinnen und Leser, dies ist die letzte Ausgabe von 
PLATOW Derivate in diesem Jahr. Über etwaige Veränderungen 
bei den Depotwerten werden Sie über den Depot-Alarm wei-
terhin informiert. Die nächste Ausgabe von PLATOW Derivate 
erscheint dann am 9. Januar 2019 mit allen Informationen zu 
unserer neuen Depot-Strategie. Wir wünschen Ihnen frohe und 
erholsame Festtage und einen guten Rutsch ins Jahr 2019! ■

Plus.   Den bei gut 33 Euro liegenden Stopp werden wir 
voraussichtlich dann nachziehen, wenn das jüngste Erho-
lungshoch überwunden werden kann.

Nemetschek fällt auf 8-Monats-Tief

Der absolute Top-Trade in unserem Musterdepot ist unverän-
dert die Short-Position bei Nemetschek. Hier liegen wir trotz 
der heutigen Erholung der Aktie mit 112% im Plus und bli-
cken trotz halber Positionsgröße auf einen Depotbeitrag von 
1,82%. Vor dem Hintergrund dieser Entwicklung ist es umso 
ärgerlicher, dass unser zweites Abstauberlimit bei 140 Euro 
Ende September so knapp verpasst wurde (das Hoch lag bei 
138,20 Euro). Trotzdem sind wir natürlich sehr zufrieden mit 
dem Verlauf, zumal die Aktie gestern auf den tiefsten Stand 
seit mehr als acht Monaten gefallen ist.   Sollte der Abwärt-
strend anhalten, bietet sich in Kürze eine Anhebung des 
Stoppkurses auf ein Aktienkursniveau von ca. 115 Euro 
an. Im Bereich um 80/85 Euro würden wir über (Teil-)

Gewinnmitnahmen nachdenken. Erste Gewinne eingetütet 
haben wir bereits bei dem Short-Trade auf bet-at-home, wo 
die Restposition mit einem Stoppkurs bei 58 Euro abgesichert 
ist. Wie vermutet ist der Kurs im Anschluss an unseren Teil-
verkauf bei gut 46 Euro erst einmal gestiegen. Die Erholung 
endete bei rund 52 Euro. Sollten die Tiefs bei 46 und 43 Euro 
fallen, drohen weitere Kursrückgänge und damit noch höhere 
Gewinne bei dem Mini Bear Future der HVB.   Aktuell gibt 
es hier keinen Handlungsbedarf. ■
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Fehlstart nach der Weihnachtsrally?

■ Unser charttechnischer Ausblick auf das kommende Bör-
senjahr wird die Laune vieler Leser wahrscheinlich nicht ge-
rade verbessert haben. Allen Optimisten da draußen sei daher 
noch einmal gesagt, dass wir die Zukunft natürlich auch nicht 
vorhersehen können. Vielleicht kommt ja alles auch ganz an-
ders. Das Risiko weiter fallender Kurse ist aber vergleichswei-
se hoch, weil die Trends 2018 nachhaltig gen Süden gedreht 
haben und die klassischen Korrekturziele nach dem langen 
und starken Anstieg der Vorjahre noch nicht erreicht sind.

Auch wenn viele Marktteilnehmer schon jetzt von histo-
risch günstigen Bewertungen sprechen und die Kursverluste 
als „völlig überzogen“ bezeichnen, sollten Sie sich daher nicht 
wundern, wenn der DAX im neuen Jahr tatsächlich in die ge-
nannte Zielzone zwischen 8 600 und 9 300 Punkte abdriftet. 
Zu diesem Szenario passt auch der gerade veröffentlichte 
Jahresausblick der von uns sehr geschätzten Kollegen von 
„Wellenreiter Invest“. Deren „Ablaufplan“ für 2019 sieht 
für die Aktienmärkte eine „global deutliche Schwäche“ in den 
ersten zwei Monaten und damit einen „deutlichen Fehlstart“ 

  PLATOW Trend & Sentiment 
Vergleich wikifolio vs. DAX; Quelle: www.wikifolio.com, vwd group

Die beiden angezeigten wikifolios sind Musterdepots, 
die jeweils als Basiswert eines Indexzertifikats von 
Lang & Schwarz dienen. Wir handeln in beiden wiki-
folios eine selbst entwickelte Strategie auf den DAX.

 PLATOW TREND & SENTIMENT 2.0

ISIN DE000LS9M3S6

Erstellungsdatum  27.04.2018

Erstemission 03.07.2018

Investiertes Kapital 665 701 Euro

KENNZAHLEN 

Indexstand 88,60

Performance seit Beginn -11,4%

Performance seit Erstemission  -7,9%

Performance seit Jahresbeginn -11,4%

Performance 1 Jahr -

Performance 6 Monate -13,3%

Performance 3 Monate -0,8%

Performance 1 Monat -0,1%

52-Wochen-Hoch 103,50

Maximaler Verlust (bisher) -15,0%

Sharpe Ratio -1,5

Aktuelle Positionierung „Flat“

ISIN des aktuellen Depotwertes -

PLATOW TREND & SENTIMENT

ISIN DE000LS9LFD5

Erstellungsdatum  19.03.2017

Erstemission 16.05.2017

Investiertes Kapital 816 836 Euro

KENNZAHLEN 

Indexstand 92,70

Performance seit Beginn -7,3%

Performance seit Erstemission  -18,7% 

Performance seit Jahresbeginn -14,8%

Performance 1 Jahr -16,3%

Performance 6 Monate -11,6%

Performance 3 Monate -0,9%

Performance 1 Monat -0,1%

52-Wochen-Hoch 116,80

Maximaler Verlust (bisher) -21,2%

Sharpe Ratio -1,1

Aktuelle Positionierung „Flat“

ISIN des aktuellen Depotwertes -

https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow02
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ausklang gar nicht so schlecht stehen. Die US-Indizes haben 
wichtige Unterstützungen erreicht, die als Sprungbrett für 
die „traditionelle“ Weihnachtsrally genutzt werden könnten. 
Und der DAX ist zuletzt so stark gefallen, dass eine Erholung 
hier längst überfällig erscheint. Wenn der kleine Widerstand 
bei gut 11 000 Punkten erfolgreich überwunden wird, könnte 
es relativ schnell weitere 300 Punkte nach oben gehen. Und 
wenn wir auch hier wieder die klassischen Kursziele solcher 
Gegenbewegungen heranziehen, dann wäre selbst ein Anstieg 

auf 11 600 oder 11 900 Punkte gut vorstellbar. Inmitten dieser 
Zone befindet sich allerdings ein massiver charttechnischer 
Widerstand in Form von alten Tiefs der Abwärtstrends.

Sollte der DAX das skizzierte Erholungspotenzial voll aus-
schöpfen, würde das vom Tief aus ein Plus von ca. 10% be-
deuten. Diese Bewegung würden wir in den wikifolios mit 
hoher Wahrscheinlichkeit verpassen, solange von Seiten des 
Stimmungsindex kein Kaufsignal generiert wird. Den noch 
recht gemäßigt fallenden 260-Tage-Durchschnitt (aktuell bei 
rund 12 350 Punkten) wird der DAX in dieser Phase nämlich 
kaum überwinden können. Selbst wenn die 65-Tage-Linie (mo-
mentan bei 11 540 Punkten) dann längst geknackt wurde und 
diese auch nach oben drehen dürfte, würde das zur Eliminie-
rung des Warnsignals der Trend-Indikatoren nicht ausreichen. 
Aber warten wir einfach mal ab, was tatsächlich passiert. ■

in das neue Jahr vor. Für den DAX werden zudem potenzielle 
Kursziele „unterhalb von 9 000 Punkten“ genannt.

Vor diesem Hintergrund fühlen wir uns mit der seit nunmehr 
2,5 Monaten andauernden „Flat“-Positionierung in unseren 

wikifolios weiterhin sehr wohl. Daran ändert auch die Tatsa-
che nichts, dass die Chancen auf einen versöhnlichen Jahres-

Nr. 49 | Mittwoch, 19. Dezember 2018

TRADE-HISTORIE DER VERGANGENEN MONATE

Positionierung Start Ende Dauer des Trades Performance der 
wikifolios Performance des DAX

Flat 04.10.18 läuft noch bislang 55 Tage -0,2% -0,2% -11,7%

einfach Long 02.10.18 04.10.18 1 Tag +0,2% +0,2% +0,4%

Flat 01.10.18 02.10.18 1 Tag 0,0% 0,0% -0,3%

einfach Long 21.09.18 01.10.18 6 Tage -1,1% -1,1% -1,1%

Flat 18.09.18 21.09.18 4 Tage 0,0% 0,0% +2,5%

  DAX mit GDL und Signalen 
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

  DAX 
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

  Euwax-Sentiment (20 Tage) 
Indexstand in Punkten; Quelle: Börse Stuttgart

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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PLATOW BEST TRADER
SEL EC T ION

Newstrading und ein DAX-System

■ In der letzten Ausgabe dieses Jahres widmen wir uns noch 
dem zweiten wikifolio, das wir Anfang Dezember neu in unser 
Dachwikifolio aufgenommen haben. Das wikifolio Snoops-
Trading von Richard Schmutzler haben wir schon einmal in 
der engeren Auswahl gehabt, uns dann aber für einen anderen 
Kandidaten entschieden. Nach einer weiterhin sehr stabilen 
Entwicklung ist Schmutzler nun Teil unseres Trader-Teams. 
Der gelernte Bankkaufmann hat im Jahr 2011 sein Hobby zum 
Beruf gemacht und agiert seitdem als Vollzeit-Trader. Der Weg 
dahin verlief ganz typisch. Das Platzen der Blase am Neuen 
Markt um die Jahrtausendwende erlebte er voll mit und zahlte 
entsprechend Lehrgeld. Eine bittere Erfahrung, die aber sehr 
wertvoll sein kann, wenn man darauf die richtigen Schlüsse 
zieht. Viele jüngere Trader haben das erst noch vor sich.

Schmutzler legt mittlerweile großen Wert auf ein funkti-
onierendes Risikomanagement. Das ist auch ein Grund dafür, 
warum er neben Aktien gerne Knock-out-Produkte handelt: 
„Einen guten Trader zeichnet meiner Meinung nach aus zu 
wissen, was er verlieren kann und nicht das was er gewinnen 
kann. Und dies kann ich mit Hilfe von Hebelprodukten sehr 
gut umsetzen, denn mein maximaler Verlust ist durch die 
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  PLATOW Best Trader Selection 
Vergleich wikifolio vs. DAX; Quelle: www.wikifolio.com, vwd group

Knock-out-Marke immer fest definiert. Wenn es mal nicht wie 
gewünscht läuft, werden zudem Handelsfrequenz und Positi-
onsgröße reduziert. „Wenn dann wieder ein Gewinnpuffer auf-

gebaut ist, kann ich neue Positionen dazu nehmen“, erklärt 
der Trader, bei dem viele Positionen intraday geschlossen 
oder „über Tage und Wochen“ gehalten werden. Bei diesem 

STAMMDATEN 

ISIN DE000LS9HX66 

Erstellungsdatum  26.11.2015

Erstemission 26.02.2016

Investiertes Kapital 2 399 168 Euro

KENNZAHLEN 

Indexstand 105,90

Performance seit Beginn +5,9%

Performance seit Erstemission  +10,7%

Performance seit Jahresbeginn -11,9%

Performance 1 Jahr -11,4%

Performance 6 Monate -12,6%

Performance 3 Monate -10,7%

Performance 1 Monat -4,2%

52-Wochen-Hoch 124,70

Maximaler Verlust (bisher) -15,3%

Sharpe Ratio -1,3

„PLATOW Best Trader Selection“ ist ein Dach-Portfolio, 
bestehend aus verschiedenen verbrieften Musterdepots 
(wikifolios), welches als Basiswert des entsprechenden 
Indexzertifikats von Lang & Schwarz fungiert.

 wikifolio „Snoops-Trading“ 
Angaben indiziert seit Emission; Quelle: www.wikifolio.com

https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01
https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01


DEUTSCHLANDS BESTE TRADER www.platow.de/wikifolio

7 PLATOW Best Trader Selection

PLATOW BEST TRADER SELECTION WIKIFOLIO
Top-Trader im Wochenvergleich ist das heute vorgestellte wikifolio Snoops-Trading von Richard Schmutzler mit einem Plus von 1,1%.

.
Stück ISIN wikifolio-Zertifikat Kauf- 

datum
Kaufpreis Jetziger 

Kurs
Gesamt-
wert

Gewinn/
Verlust

Depot-
beitrag

30 DE000LS9DLQ2 Regel Nr. 1: Kein Geld verlieren 01.12.2015 166,48 € 178,93 € 5 367,99 € +7,5% +0,37%

25 DE000LS9CAV7 Goldesel-Trading 01.12.2015 201,06 € 209,20 € 5 230,00 € +4,0% +0,20%

45 DE000LS9EMD6 Special Investments 1 01.12.2015 186,93 € 195,52 € 8 798,31 € +4,6% +0,39%

20 DE000LS9BZW4 All in One 01.12.2015 243,40 € 236,26 € 4 725,10 € -2,9% -0,14%

12 DE000LS9ASN0 Earnings Per Share Surprise Trader 01.12.2015 206,74 € 289,73 € 3 476,78 € +40,1% +1,00%

40 DE000LS9HFZ6 Carpe diem Aktientrading 27.01.2016 168,03 € 206,37 € 8 254,96 € +22,8% +1,60%

24 DE000LS9DPK6 Tradingchancen deutsche Aktien 27.01.2016 141,30 € 150,12 € 3 602,93 € +6,2% +0,22%

48 DE000LS9HZ72 Abacus 15.03.2016 147,08 € 191,45 € 9 189,55 € +30,2% +2,20%

13 DE000LS9EQQ9 Szew Grundinvestment 23.05.2016 178,82 € 174,30 € 2 265,86 € -2,5% -0,06%

12 DE000LS9BNL3 Spezialwerte 23.05.2016 188,06 € 255,45 € 3 065,38 € +35,8% +0,83%

15 DE000LS9ALA2 MidTermAlpha 02.08.2016 291,66 € 279,66 € 4 194,86 € -4,1% -0,18%

30 DE000LS9HNU1 Aktien-Werte First 16.08.2016 160,63 € 236,68 € 7 100,49 € +47,3% +2,30%

14 DE000LS9GFJ2 Growth Investing Europa + USA 20.12.2016 182,94 € 202,43 € 2 833,98 € +10,7% +0,27%

19 DE000LS9JTR0 TSI Trendstärke mit Börsenampel 20.12.2016 133,88 € 156,26 € 2 968,92 € +16,7% +0,42%

15 DE000LS9BYB1 Special Situations long/short 04.07.2017 259,93 € 224,20 € 3 362,94 € -13,7% -0,48%

26 DE000LS9DVS7 Riu Trading mit Hebel 04.07.2017 212,61 € 193,97 € 5 043,19 € -8,8% -0,43%

34 DE000LS9K4K3 Trendfollowing Deutschland 02.10.2017 124,53 € 119,28 € 4 055,38 € -4,2% -0,15%

29 DE000LS9JU67 Peak Power 15.02.2018 281,46 € 274,43 € 7 958,53 € -2,5% -0,17%

27 DE000LS9LLQ5 Dt. Aktien-Momentum-Protect 01.10.2018 176,80 € 157,99 € 4 265,60 € -10,6% -0,43%

25 DE000LS9BCQ5 German Top Momentum 03.12.2018 233,97 € 230,58 € 5 764,38 € -1,5% -0,08%

22 DE000LS9JQL9 Snoops-Trading 03.12.2018 183,36 € 184,35 € 4 055,66 € +0,5% +0,02%

Verfolgen Sie die Entwicklung 
des Dachwikifolios unter  
wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01

WERTPAPIERBESTAND 105 580,78 Euro KURSE VOM 19.12.18 (NACHMITTAGS, STUTTGART)
CASH 13,78 Euro PERFORMANCE SEIT DEM START (26.11.15): +5,6%

DEPOTWERT 105 594,55 Euro  
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kurzfristigen Handelsstil hat sich Schmutzler zum einen auf 
das so genannte Newstrading spezialisiert. Ergänzt wird das 
seit einiger Zeit durch den Einbau eines Handelssystems auf 
Indexebene. „Ich habe manchmal das Gefühl ‚Trades aus dem 
Bauch‘ zu machen und möchte über automatisierte Handels-
ansätze mehr Linie in mein Trading bringen“, erklärt er. Bei 
dem System verfolgt er aktuell den Ansatz, dass der Mehrwert 
bzw. die Wertsteigerung im DAX in den Abendstunden erfolgt: 
„Dies macht auch Sinn, da wir immer von den Amis getrie-
ben werden. Hier gibt es sehr gute Backtestergebnisse, aber 
das heißt nicht, dass es auch in der Zukunft funktionieren 
muss. Bisher läuft es dieses Jahr trotz fallender Märkte mit 
der Strategie gut. Auch hier habe ich den Ansatz, dass die 
Strategie Ihr Geld selbst verdienen muss. Wenn gewisse Gren-
zen überschritten werden und ein Gewinnpuffer erzielt wurde 
kann ich die Size erhöhen. Wird der Drawdown der Strategie 
höher als die Backtestergebnisse muss ich verringern oder 
die Strategie aussetzen“.

Tatsächlich ist die Kombination seiner Strategien in dem 
schwierigen Umfeld von Erfolg gekrönt gewesen, wie das Plus 

von 9% seit Jahresbeginn verdeutlicht. Fast noch bemerkens-
werter ist der Maximalverlust von lediglich 8,4% in dieser 
volatilen Phase. Bei der Gesamtperformance von 82% seit 
dem Start vor 2,5 Jahren müssen wir allerdings Abstriche 
machen, weil der Trader nach eigenen Angaben „im Demo-
Modus mit erhöhter Size gehandelt“ hat, was er jetzt in dem 
Ausmaß nicht mehr macht. Aussagekräftiger ist daher das Plus 
von 27% seit Juli 2016 bzw. der 36-prozentige Anstieg in den 
vergangenen zwei Jahren. Als persönliche Zielsetzung gibt der 
Trader an, „eine positive Jahresperformance zu erreichen und 
ein Stück besser als der Markt abzuschließen“. Zudem möchte 
er nicht, dass der maximale Drawdown im wikifolio über 20% 
steigt. Das ist ihm nach eigenen Aussagen mittlerweile sogar 
wichtiger als die eventuelle Jahresperformance.

Was beim Blick auf das aktuell zu 93% mit Aktien bestückte 
Portfolio auffällt, ist die ungewöhnlich starke Gewichtung der 
Linde-Aktie (36% Depotanteil). Das begründet der Trader mit 
dem durch das Übernahmeangebot begrenzten Verlustrisiko: 
„Ich kann mir Kurse von 194/195 Euro vorstellen. Nach unten 
sollte der Kurs um 188 Euro abgesichert sein“. ■


